
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 
DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

13. Juli 1971 Nr. 3819 

Im Naturschutzjahr 1970 hat der Gemeinderat der Einwohnerget1einde 

der Stadt Grenchen den sogenannten Hupperweiher ir.1 Sinne von § 2 

der regierungsrätlichen Verordnung über den Natur- und Heimatschutz 

vo□ 20. Oktober 1961 unter Verändertmgsverbot gestellt. Der Weiher 

liegt auf dem Areal von drei Grundstücken9 nä.Lllich: 

1. GB Grenchen Nr. 3916, Eigentüner: Herr Otto Roinhart9 

Allerheiligenstrasse 1589 2540 Grenchen 

2. GB Grenchen Nr. 3918, EigentUraer: Herr Germann Sperisen, 

Landwirt, 1680 Ror.iont 

3. GB Grenchen 1.ifr. 3919, Eigentüner: Er-bengeme f.nacha f't Brunner, 

Bachtelenstrasse 619 2540 Grenchen. 

Diesen Eigen tüuern wur'd e im SoLlill.er 1970 von der Abs i cht des 

Ger:1einderates Grenchen, den Weiher unter Veränderungsverbot zu 

stellen, Kenntnis gegeben. Die Herren Reinhc.rt und Sperisen er­ 

klärten in ihrer Verneb.r.llassung ihr Einverständnis. Die Erbenge­ 

me Lns cha ft Brunner äusserte sich nicht. Li1 Sinne von § 11 Abs. 2 

der erwähi.'1.ten Verordnung liess c10r Gerne Lnd ez-a't die getroffene 

Schutzr.1assno..br.1e Ln Grund buch annez'ken . Mit Beschluss· Nr. 399 vor; 

11. Mai 1971 beE'.ntragt der Geueinderat der Stadt Grenchen d.8I1 Re­ 

gierungsrat, den Hupperweiher r;lit den nngrenzenclen Uf'er-ge oäe t in 

das Verzeichnis der dera Natur- und Heiuatschutz unterstellten Objekte 

auf'zune hmen . Die beiden G1--undeigentüner Otto Ro tnnar-t und Ge rnan ... '1. 

Sperisen sind von der Gooeinde Grenchen angerae s aen entschädigt ·wor­ 

den. Von einer Entschädigung der Erbengeneinschnft Brunner wurde ab­ 

gesehe119 weil ihr Grundstück nur von der B.anclzone des Hupperweihers 

betroffen wird. 
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Es wird 

beschlossen: 

In cl2.s Verzeichnis der dem Nat ur- und Heinatschutz unterstellten 
Objekte in der Geneinde Grenchen ist gestützt auf§ 241 EG zUD. 

ZGB sowie auf die knntonale Verordnung über den N8.tur- und Heino.t­ 

schutz vot:i 20. Oktober 1961 aufzunehoen: 

Hupperweiher iil "Neui Zelg" an der Geneindegrenze 

gegen Lengnau 

GB Gr enchen NUDIJ.ern 3916 9 3918 9 3919 9 Eigen tü.Ber i 

Herr Otto Re Lnhar t 9 Ii.llerhoiligenstrasse 1589 2540 Grenchen 
Herr Ge rnann Sperisen, Landwirt 9 1680 R01:.10nt 
Erbengeoeinschnft Brunner, BQchtelenstrasse 611 2540 Grenchen 

als kantonales N2.turschutzreservat (narkiert :oi t 'I'af'e I,n 

und rot-wei:sen Pfählen) . 

1. An dies eo Objekt dürfen ohne vorausgehende Bewilligung de s 

Erziehungs-Departei:10ntes keinerlei Veränderungen vor genomnen 

werden. 

2. Bei irgendwelcher Wahrnehc.ung von Bedeutung ist das Erziehungs­ 

Departe:oent resp. die Ha·cur- und He tma't s chut.zkomnd.ee.i.on unver­ 

züglich zu benachrichtigen. 

3. Die Aufsicht und Betreuung des Reservates wird voD St2.dtbau­ 

ant Grenchen übernot10en9 das für die Ueberwnchung bereits eine 

geeignete Person bestir:rut hat. 
~) 

4. Die öffentlich-rechtliche Bigentumsbeschränkung für die vor­ 

liegende Schutzverfügung ist dur ch die Einwohnergeueincle Gren­ 

chen bereits erlassen worden. 

Der St~o.t"sschreiber ---~ 
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Erziehu.ngs-Departenent (3) 223/0 
Beauftragter NHK (30) nit Akten 
Finru1z-Departeoent 
Polizei-Departement (2) 
PolizeikoDDnndo (2) 
Ar..11J.annao.t der Einwohnergeneinde Grenchen (3) 
Stadtbauo.nt der Einwohnergeneinde Grenchen (2) 
Solothurnischer Naturschutzverband9 Postfach9 4500 Solothurn 
Aotschreiberei Lebern9 Filiale in Grenchen 
Grundeigentüner 
Presse 
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